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Auf ein Wort 

Liebe Leserinnen und Leser 
in Weisweiler, Inden, Langer-
wehe und Dürwiß, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ich hoffe, Sie haben ruhige Sommer-
ferien hinter sich. Denn auch wenn 
Sie keine Kinder mehr im Haus ha-
ben, scheint es in den Ferien doch 
immer etwas ruhiger. Weniger Ver-
kehr auf den Straßen, die Busse und 
Bahnen sind weniger voll und viele 
Betriebe und Behörden vertrösten 
uns auf später, wenn alle wieder aus 
dem Urlaub zurück sind. 
 
Wir arbeiten vor unseren Urlauben an 
diesem Gemeindebrief – denn der 
erste gemeinsame Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Weisweiler-
Dürwiß und Inden-Langerwehe 
braucht doch etwas mehr Vorberei-
tungszeit. Aber nun halten Sie ihn in 
Händen und wir hoffen, dass er Ihnen 
gefällt. Wir freuen uns auf Ihre Rück-
meldung, Lob und Kritik werden uns 
helfen, unseren Gemeindebrief im-
mer weiter zu verbessern. Wir – das 
ist der Redaktionskreis der Gemein-
den Inden-Langerwehe und Weiswei-
ler-Dürwiß. Und gerne nutze ich die 
Gelegenheit, Ihnen unser Team ein-

mal vorzustellen, denn es sind wirk-
lich viele Menschen aus beiden Ge-
meinden, die dazu beitragen, dass 
viele Informationen mit möglichst 
wenigen Fehlern zu Ihnen nach Hau-
se geliefert werden. Zum Redaktions-
kreis gehören außer mir selbst Barba-
ra Böke, Melanie Frost, Tom Her-
mann, Gaby van Laak, Laura Le-
onards, die für das Layout zuständig 
ist, Anja Stockem und Petra Trieb aus 
unseren Gemeindebüros, Maximilian 
Schiffer, Karolin und Regina Schre-
ckenberg und Andreas Wolff.  
 
Wir alle hoffen, dass Sie in unserem 
Gemeindebrief auch weiterhin alle 
Informationen gut finden können und 
Freude an der Lektüre haben. Aus 
beiden Gemeindebriefen haben wir 
ganz unterschiedliche Elemente 
übernommen, so dass für Sie alle 
manches gewohnt und anderes un-
gewohnt sein mag. So haben wir zum 
Beispiel aus Weisweiler-Dürwiß die 
schöne Tradition übernommen, unse-
ren Geburtstagskindern ab 75 Jahren 
zu gratulieren und aus Inden die Tra-
dition, auf die kommenden Veranstal-
tungen mit etwas mehr Text hinzu-
weisen, damit wir Ihnen besser erzäh-
len können, auf welch schöne Veran-
staltungen Sie sich freuen können. 
 
Wir haben in den vergangenen Mo-
naten in unseren Gemeinden schwie-
rige Zeiten durchstehen müssen. Der 
Verlust einer halben Pfarrstelle und 
all die dadurch notwendigen Verän-
derungen gehen an uns allen nicht 
spurlos vorbei. Sie machen sich 
möglicherweise Sorgen um die Zu-
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Rückblick 

kunft unserer Gemeinden, Haupt- 
und Ehrenamtliche haben zahllose 
Extra – Sitzungen durchgeführt und 
Prozesse eingeleitet, durchgeführt, 
durch- und überstanden, für die es 
keine Blaupause gibt. Der Kirchen-
kreis Jülich hat mehrfach betont, 
dass wir diese Arbeit hervorragend 
durchgeführt haben und empfiehlt 
anderen Kirchengemeinden, unsere 
Verabredungen als Vorbild zu neh-
men. Das darf uns alle auch ein we-
nig stolz machen. Vor allem aber 
macht es mich dankbar. Ja, dankbar 
für ein super Team von Menschen: 
tolle Menschen, die unsere Gemein-
den leiten und mit denen ich dabei 
zusammen arbeiten darf. Dankbar 
aber auch Gott gegenüber. Im Mo-
natsspruch für den Oktober aus dem 
Buch der Klagelieder heißt es:  
 
„Die Güte des HERRN ist's, dass 
wir nicht gar aus sind, seine Barm-
herzigkeit hat noch kein Ende, 
sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß.“ 
 

Besser könnte die Bibel kaum be-
schreiben, was wir in unseren kom-
plexen Veränderungsprozessen erle-
ben: Gottes Güte trägt uns durch 
diese Zeiten, sie ist jeden Morgen 
neu, wir sind nicht gar aus. Unsere 
Mission ist und bleibt es, Gottes Gü-
te und Barmherzigkeit in unseren 
Gemeinden erlebbar und spürbar zu 
machen und aus unseren Kirchen in 
unsere Nachbarschaften und  Kom-
munalgemeinden zu tragen. Dazu 
schenke Gott uns allen seinen Se-
gen. 
 
 
Ihr Pfr. Daniel Müller Thór 
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Rückblck 

Das diesjährige Pfingstfest stand un-
ter einem besonderen Stern: eine Ära 
ging zu Ende. Pfarrer Wolfgang Thei-
ler wurde nach fast 27 Jahren Dienst 
in der Gemeinde Weisweiler-
Dürwiß feierlich in den verdienten 
Ruhestand entlassen.  
Über 400 Gemeindeglieder und Gäs-
te nahmen dies zum Anlass, letztma-
lig einen von Wolfgang Theiler ge-
stalteten Gottesdienst mitzufeiern. 
Die Kirche platzte aus allen Nähten, 
doch konnten viele Besucher den 
Gottesdienst im Livestream im Ge-
meindehaus mitverfolgen. Dieser 
wurde musikalisch von den Chören 
"Lautstark" und "HörMal" und der 
hauseigenen Kirchenband tatkräftig 
unterstützt.  
Nach dem Gottesdienst kamen viele 
Redner zu Wort, um Pfarrer Theiler 
ihren Dank auszudrücken, darunter 
die Bürgermeisterin der Stadt         

Eschweiler, Frau Nadine Leonhardt, 
Pfarrer i. R. Schmitz (Vorgänger von 
Pfarrer Theiler), Theo Wirtz (Malteser 
Hilfsdienst), Mariethres Kaleß 
(Kinderschutzbund), Pfarrer Thomas 
Richter (ev. Kirche Eschweiler), Pfarrer 
Hannokarl Weishaupt (Pfarrei Heilig 
Geist) sowie Pfarrer Daniel Müller-
Thór der Gemeinde Inden-
Langerwehe, um nur einige zu nen-
nen. Nach dem Gottesdienst hatten 
die Besucher die Gelegenheit, ein 
Süppchen und eine Erfrischung zu 
sich zu nehmen und sich auch per-
sönlich bei Pfarrer Theiler verabschie-
den zu können. 
 
Lieber Wolfgang,  
Deine Gemeinde dankt Dir für fast 27 
Jahre Zusammenarbeit und wünscht 
Dir und Deiner Familie alles Gute.  
 

    Melanie Frost 

Pfingstfest mit Verabschiedung Wolfgang Theiler 
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Auf ein Wort 

25. Mai  |  Erste Jugenddisco der Evangelischen Kirchen-

gemeinde voller Erfolg 
 

Knapp 40 Jugendliche feierten im Mai die erste Ju-
genddisco der Evangelischen Kirchengemeinde Inden-
Langerwehe im Indener Jugendraum.  
Nachdem das Organisationsteam die großen Fenster 
mit schwarzen Vorhängen abgedunkelt hatte, spielte DJ 
Len pünktlich um 19 Uhr den ersten Song.  
Für das richtige Discoambiente sorgte eine Leihgabe 
der Firma Soundcrew mit vielen unterschiedlichen Licht-
effekten. Pfarrer Daniel Müller Thór hatte für alle Kinder 
Getränke und Knabbergebäck besorgt. Besonders die 
Chips erfreuten sich großer Beliebtheit, sodass Andreas 
und Finn vom Orgateam kaum mit dem Wiederauffüllen 
der Chipsschüsseln nachkamen.  

Auf Lieder wie Macarena und Cotton Eye Joe tanzten alle Jugendlichen ge-
meinsam. Bei „Der Zug hat keine Bremse“ formierte sich auf der Stelle eine 
große Polonaise – ein tolles Wir-Gefühl! Und auch im Paartanz wurde das ein 
oder andere Lied absolviert. Als DJ Len um 22 Uhr die Disco mit der Frage 
„Wollte Ihr nochmal eine Disco haben?“ schloss, waren sich alle einig, und ein 
lautstarkes „JAAA“ stürzte dem DJ entgegen.  
 
Wir freuen uns sehr, dass die erste Jugenddisco so gut angekommen ist.  
Das motiviert uns, direkt in die weiteren Planungen einzusteigen.  
Der nächste Discoabend findet am Freitag, 23.08. von 19 bis 22 Uhr statt. 
Das Orgateam freut sich auf viele tanzfreudige Jugendliche.   

        Astrid Schmitz 



7 

Rückblick 

05. Juni  |  Kreativtreff 
 

Seit dem 5. Juni gibt 
es in unserer Gemein-
de einen Kreativtreff, 
der sich auf Initiative 
von Angela Erz und 
Astrid Herrmann, je-
den Mittwoch zwi-
schen 19:30 und 21:00 
Uhr im Gemeindehaus 
in Weisweiler trifft. 
Bei den Treffen gab es 
bisher die unter-
schiedlichsten Projek-
te: 
Bilder wurden „ge-
spachtelt“, Steine be-
malt, gehäkelt, ge-

strickt, genäht und gebastelt. Dabei kamen die verschiedensten Materialien 
zum Einsatz – Stein, Leinwand, Wolle, Pinsel, Acrylfarben und und und… 
Toll ist das unverbindliche Angebot, denn man kann alles und muss gar nichts. 
So lässt es sich in einer angenehmen Atmosphäre kreativ sein und durch anre-
gende Gespräche, praktisches Tun und einen regen Austausch neue Ideen fin-
den und umsetzen!  
Jeder, der selbst kreativ tätig sein möchte, ist herzlich willkommen! 

21. - 23. Juni  |  Campingwochenende 2024 
 

Der Anfang unseres Campingwochenendes war in diesem Jahr etwas nass 
und kalt … aber als dann am Samstag Mittag die Sonne zum Vorschein kam, 
hatten die fast 30 Teilnehmenden aus unseren Kirchengemeinden richtig viel 
Spaß!  
Ein Highlight war der gemeinsame 
Gottesdienst auf der Zeltwiese am 
Samstag Abend – und das gemeinsa-
me Grillen im Anschluss. 
Ein kurzes Video findet Ihr bei Insta-
gram unter @indenevkirche und bei 
TikTok unter @evKirche_inden.  
 

Daniel Müller Thór 
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Rückblick 

22. Juni  |  Sommer, Sonnenschein und schöne Lieder 
 

Unter diesem Motto stand das diesjährige Sommerfest des ökumenischen 
Chors „HörMal“, der nun schon seit zwei Jahren unter der Leitung von Elena 
Sibirtseva singt und einen festen Platz in unserem Gemeindeleben in Weiswei-
ler hat. 
HörMal hatte zu einem Sommerkonzert mit anschließendem Fest auf dem Ge-
lände des Evangelischen Gemeindezentrums Weisweiler eingeladen, wo ge-
gen 17 Uhr das Konzert von HörMal mit einem sehr abwechslungsreichen Lie-
derrepertoire, das von Pop, Swing, Gospel und Filmmusik, über Liedermacher-
songs und klassischem deutschem Liedgut bis hin zu Deutschpop reichte, be-
gann. Der Chorauftritt wurde durch zwei romantische Duett-Einlagen abgerun-
det: „A whole new world“ aus dem Film „Aladdin“, von Petra Küpper und Ste-
phan Lamm interpretiert, und „Glory of love“, ein Swing-Stück von Benny 
Goodman, das von Nicole Ervens und Hans Rosewig gesungen wurde. 
Wer gerne singt, wurde von Robert Wagner an der Gitarre mit allseits bekann-
ten und beliebten Liedern zum Mitsingen animiert. 
Anschließend lud der Chor bei Sonnenschein im Hof zu einem Fest mit einem 
reichhaltigen Büffet, Getränken und viel guter Laune ein.  
 
Wir freuen uns schon auf das nächste Sommerfest von HörMal! 

30. Juni  |  200 Jahre Ev. Kirchengemeinde Inden-
Langerwehe 
 
Am 30. Juni konnten wir das 200-
jährige Bestehen der Ev. Kirchenge-
meinde Inden-Langerwehe mit ei-
nem Festgottesdienst und anschlie-
ßendem Gemeindefest begehen. Viele 
Gäste haben mit uns gefeiert und an 
einem sonnigen Mittag einige schöne 
Stunden im Gemeindezentrum und 
dem Kirchgarten miteinander verbracht.  
Wir bedanken uns für den Besuch zahlreicher Ortsbürgermeister unserer 
Kommunalgemeinden und die wertschätzenden Grußworte von Superinten-
dent Pfr. Jens Sannig, Bürgermeister Stefan Pfennings und Frau Enneper vom 
Geschichtsverein Inden. Sie überreichte uns als besonderes Geschenk kon-
servierte Nägel und Holzstücke des alten Kreuzes der Kirche im alten Inden. 
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Rückblick 

03. Juli  |  Erster Spielemorgen 
für ältere Gemeindemitglieder 
  
An unserem ersten Spielemorgen traf 
sich ein kleiner, aber feiner Kreis von 
Spielfreunden des klassischen Gesell-
schaftsspiels. Bei „Bingo“, „Mensch ärge-
re Dich nicht“ und „RummyCub“ wurde 
mit viel Spaß  in den Tag gestartet. 
Selbstverständlich gab es für die 
„Bingo“-Gewinner auch kleine Preise in 
Form von kleinen Pralinchen, welche den 
Morgen dann zusätzlich versüßten.   
Alle waren sich einig, beim nächsten 
Spielemorgen, dann in Weisweiler, wie-
der dabei zu sein.  

    Melanie Frost 

07. Juli  |  Regionales Tauffest 
 
Am Sonntag, 07. Juli 2024 
haben die Evangelischen Kir-
chengemeinden Eschweiler, 
Inden-Langerwehe und Weis-
weiler-Dürwiß gemeinsam ein 
großes Tauffest im Kirchgar-
ten in Inden gefeiert.  
Was ein Erlebnis:  
6 Taufen aus 3 Gemeinden, 
Sonnenschein, schöne Musik, 
unter anderem vom Hand-
glockenchor Aldenhoven, 
150 Gäste und viele freundli-
che und fröhliche Gesichter!  
 
Ein wunderbarer Auftakt der 
Sommerferien!!  
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Rückblick 

Kochen und genießen mit Tafelkunden 
 

Pastinaken? Rote Bete? Oder doch lieber Fritten, Bratwurst und zum Nachtisch 
Eis? 
Da gibt es auch andere Ideen. An sechs Seminartagen von April bis Juni hat-
ten interessierte Tafelkunden die Möglichkeit, kostenfrei an dem Pro-
jekt „Tafel is(s)t gesund und nachhaltig“ im Rahmen einer Kooperation von 
der Langerweher Tafel mit der Evangelischen Kirchengemeinde Inden-

Langerwehe teilzunehmen. Organisiert von Ursula 
Schober als Vertreterin der Tafel und finanziert von der 
Tafel Akademie Deutschland konnte es nach den Oster-
ferien losgehen. 
In den Räumen des evangelischen Gemeindezentrums 
in Langerwehe verarbeiteten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Tafelgemüse und zugekaufte saisonale Le-
bensmittel, begleitet von einer  Oekotrophologin und 
dem bewährten Küchenteam der Initiative „Mittagessen 

für alle“. Das gemeinsame Kochen und anschließende Essen machte allen viel 
Spaß und ermutigte mit Tipps zur einfachen Umsetzung im Alltag sehr schnell 
zu Veränderungen im eigenen Speiseplan. Keiner wird so schnell die Ernäh-
rungspyramide, die leckeren Rohkostsalate oder das Heringsfilet mit Dill-
schmand vergessen. Zudem bekamen jede Teilnehmerin und jeder Teilneh-
mer natürlich alle Rezepte und dazu noch viele Tipps zu Ernährung und Bewe-
gung mit nach Hause. 
Auf einstimmigen 
Wunsch sollen die 
gemeinsamen Koch-
stunden in lockerer 
Folge in einer 
„zweiten Halbzeit“ 
weitergeführt wer-
den. Ein schönes 
Kompliment für die 
Initiatoren, aber auch 
für alle Teilnehmer, 
die zu einer 
„Kochfamilie“ zusam-
mengewachsen sind. 

 
Ursula Schober 
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08. - 19.07.  |  Sommerferienspiele in Weisweiler 

Ein voller Erfolg waren die diesjährigen Sommerferienspiele 2024, die wieder 
traditionell in unserem Weisweiler Burghof stattgefunden haben.  
 

In Kooperation mit dem Ferienwerk Weisweiler und dem Malteser Hilfsdienst 
konnten wir mit 30 Kindern zwei mit Spaß und Action randgefüllte Ferienwo-
chen verbringen. Das Programm war vielfältig und es wurde nicht langweilig. 
An den Thementagen bei uns im Burghof haben wir uns sportliche betätigt, 
waren künstlerisch aktiv oder haben uns handwerklich ausprobiert. Aber auch 
die Ausflüge zu spannenden Orten wie dem Hellentaler Wildfreigehege oder 
dem Aachener Kletterpark haben wir uns trotz des stellenweise durchwachse-
nen Wetters nicht nehmen lassen. Am Ende der Zwei Wochen war für jeden 
etwas dabei.  

          Tom Hermann 

20. - 27.07.  |  Ameland  

Pfarrer i.R. Theiler hat vor fast 20 Jahren die erst Konfirmandenfreizeit auf Ame-
land veranstaltet, die sich bis zuletzt einer überaus großer Beliebtheit erfreute. 
Während die Konfirmandinnen und Konfirmanden sich unter der Woche auf 
der niederländischen Insel kaum etwas vorstellen konnten war die Ameland-
fahrt für die Teamer ein Highlight. Die Plätze waren immer heiß begehrt, und es 
wurde versucht, alle mitzunehmen.  

Eine kleine Gruppe aus Teamern, die schon seit Jahren in verschiedenen Berei-
chen der Gemeinde aktiv sind, hat sich auf den Weg gemacht um die Insel, die 
sie schon seit so lange kennen, mal ganz neu zu erleben. Außerdem wollten sie 
sich überlegen, wie man eine Amelandfahrt außerhalb der Konfirmandenfrei-
zeit gestalten könnte. Denn eins ist für alle klar: Eine Amelandfahrt soll es auch 
in Zukunft geben! 

          Tom Hermann 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7 

Frühstücken &  
Erzählen 
(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 23.10. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel: 02403 / 65265 oder weisweiler@ekir.de  

Spielemorgen  

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 04.09. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel 0171 / 9330271 oder weisweiler@ekir.de  

Kinder– und Jugendarbeit 

Alle Infos zu unseren aktuellen Angeboten finden Sie unter  
www.ev-kirche-weisweiler.de 

Musikangebote 

Ökumenischer Chor  
„HörMal“ 

montags 20 Uhr, Leitung: Elena Sibirtseva 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel 02403 / 65265 

Gesang & Gesundheit 
Singkreis für Frauen 

1. Freitag des Monats, 19 -  21.30 Uhr 
Termine: 06.09 / 11.10. 
Leitung: Claudia Schiffer, Anmeldung erforderlich 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel 0171 / 9330271 

Weitere Angebote 

Kreativ am Mittwoch 
mittwochs 19.30 Uhr 
Kontakt: Angela Erz, Tel 0178 / 1981765 

Literarisches Viertel 
freitags 20 Uhr 
Termine: 20.09. / 15.11., Anmeldung erforderlich 
Kontakt: Silvia Moritz, Tel 0157 / 57181259 

„Mehr als Deutsch“ 
Sprachlerntreff für Flüchtlinge 
Dienstags und donnerstags von 9 - 12 Uhr 
Kontakt: Bärbel Beckmann, Tel 0157 / 72857845 

Andacht im Senioren-
zentrum „Itertalklinik“ 

1x im Monat, donnerstags 15 Uhr 
Termine: Informationen im Gemeindebüro 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35 

Frühstücken &  
Erzählen 

(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 20.11. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel 02403 / 65265 oder weisweiler@ekir.de  

Spielemorgen  

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine:  02.10. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel 0171 / 9330271 oder weisweiler@ekir.de  

Dürwißer Frauenkreis 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 15 Uhr 
Kontakt: Richarda Huestegge 
Tel: 02403 / 8097955 

Frauentreff 
Einmal im Monat nach Absprache, 20 Uhr 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel 02403 / 65265 

Kinder– und Jugendarbeit 

Open house 
Für Kinder ab 6 Jahren 
Leitung: Claudia Schiffer 
Dienstags von 16 - 18 Uhr 

Weitere Angebote 

schicke Mode 
selbst gemacht 

Nähkurs, dienstags 19.30 - 21.45 Uhr  
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel 02402 / 955621 

Germania Dürwiß 
Gymnastik für Frauen 

mittwochs, 16 - 17 Uhr 
Kontakt: Rainer Wick, Tel: 02403 / 52274 

Eschweiler Schachclub 
mittwochs 17.30 - 19 Uhr 
Freitags 18.30 - 22 Uhr 
Kontakt: Marcel Singh, Tel: 0177 / 3714587  

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 

www.ev-kirche-weisweiler.de 

www.ev-kirche-duerwiss.de 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Inden, Auf dem Driesch 1-3 

Frauenhilfe 

14 - tägig, mittwochs von 16 - 17.30 Uhr 
Termine: 04.09.| 18.09. in L‘wehe |  
                  02.10.| 16.10.| 30.10.| 13.11.| 27.11. 
Leitung: Christel Esser, Tel: 02465 / 3049992 

Frühstückscafé 

1x im Monat, dienstags 9 Uhr 
Termine:  08.10. | 12.11 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02465 / 3049992 

Kinder– und Jugendarbeit 

Eltern-Kind-Gruppe 
Freitag: “Die kleinen Mäuse”, 9  -11.15 Uhr   
Leitung: Susanne Jansen 

Kindertreff 
(Kinder von 6 -10 Jahren) 

mittwochs von 16 - 18 Uhr 
Termine:  11.09.| 25.09.| 09.10.| 20.11. 
Leitung: Janick Hoffmann, Inge Roth 
Tel: 02465 / 3049992  oder  inden@ekir.de 

Weitere Angebote 

Nadelspielereien 
montags von 14.30 - 17 Uhr 
Leitung: Marianne Sturm, Tel: 02423 / 408186 

Kochen & Genießen 

donnerstags von 19 - 23 Uhr 
Termine:  19.09.  
Leitung: Ralf Pütz, Meik Döll  
Anmeldung erforderlich, Tel: 02465 / 3049992   

Sitz dich Fit 
Mittwochs von 9.15 - 10 Uhr & 10 - 10.45 Uhr 
Gebühr: 30€  (10 Einheiten á 45min) 
Leitung: Kathrin Selimi, Tel: 0157 / 83270585 

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 

www.ev-kirche-inden-langerwehe.de 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Langerwehe, Josef-Schwarz-Straße 21 

Seniorenkreis 

donnerstags 15 - 17 Uhr  
Termine: 12.09. | 10.10. | 14.11. 
Leitung: Hilde Vogel, Angelika Surma,   
Helga Ohm, Tel: 02465 / 3049992 

Kinder– und Jugendarbeit 

Eltern-Kind-Gruppe 

Mittwoch: „Wirbelwinde", 9 - 11.15 Uhr    
Leitung: Jasmin Heimbüchel 
  

Freitag:  „Die Igelkinder", 9 - 11.15 Uhr    
Leitung: Christina Rüttgers 

Kindertreff 
(Kinder von 6 -10 Jahren) 

mittwochs von 16 - 18 Uhr 
Termine:  04.09.| 18.09. | 02.10.| 13.11.| 27.11. 
Leitung: Janick Hoffmann, Inge Roth 
Tel: 02465 / 3049992  oder  inden@ekir.de 

Bauwagen Treff 
(Jugendliche ab 12 Jahren) 

freitags  ab 17 Uhr 
Leitung: Janick Hoffmann, Tatjana Thomas  
Tel: 02465 / 3049992   

Musikangebote 

Jugendchor JUGOSI 
montags, 16.45 - 17.45 Uhr 
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 

God´s Aid 

14 - tägig, montags von 17.45 - 19.15 Uhr 
Termine:  02.09.| 14.09.| 30.09.| 28.10.|  
                   11.11.| 25.11.  
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 

Katzenjammer 

samstags, 16.30 - 18 Uhr 
Termine:  28.09. | 26.10.  
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Langerwehe, Josef-Schwarz-Straße 21 

Nadelspielereien 
dienstags von 18 - 20 Uhr 
Termine: 14-tägig ab 10.09. 
Leitung: Ursula Schütze, Tel: 02423 / 7149 

Lesekreis „SUB“ 

mittwochs um 19 Uhr 
Termine: unregelmäßig, nach Vereinbarung 
Leitung: Barbara Böke, Tel: 02465 / 3049992   
oder  barbara.boeke@ekir.de 

Einfach Selbermachen 
mittwochs um 18 - 20 Uhr 
Termine: 25.09. | 30.10. | 27.11. 
Leitung: Julia Korn, Tel: 02465 / 3049992   

Mittagsessen für Alle 
(Speiseangebot) 

mittwochs um 11.30 - 13.30 Uhr 
Leitung: Silvia Struck und Team,  
Tel: 02465 / 3049992   

IMPRESSUM | Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Inden–Langerwehe 
& Weisweiler-Dürwiß | Redaktion: Barbara Böke, Melanie Frost, Tom 
Hermann, Gaby van Laak, Daniel Müller Thór (V.i.S.d.P.), Maximilian 
Schiffer, Karolin u. Regina Schreckenberg, Anja Stockem, Petra Trieb, 
Andreas Wolff | Gestaltung: Laura Leonards | Auflage: 3000 Stück | 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de 
Redaktionsschluss:  4. Ausgabe 2024: 05.11.2024 
Über Ihre Resonanz würden wir uns freuen. 

QUELLENANGABEN Fotos | Titelbild Leonards | S. 4 Leonards | S. 5 Jürgen Peiter | S.6 Astrid 
Schmitz | S. 8 Christel Esser | S. 9 Melanie Frost, Tom Hermann  | S. 10 Ursula Schober,  
freepik.com | S. 11 Tom Hermann | S. 17 Claudia Schiffer, shutterstock.com | S. 18 freepik.com 
| S. 22 Tom Hermann | S. 24 operamrhein.de | S. 25 amazon.de | S. 27 Luna Butterweck, Jan-
nick Hoffmann | S. 29 gemeindebrief-evangelisch.de | S. 1, 3, 7,  9, 19, 20 Müller Thór |  
alle sonstigen Fotos falls nicht anders angegeben: © Ev. Kirchengemeinde Inden– Langerwe-
he und Weisweiler-Dürwiß 

SOCIA L M EDIA  
Ihr findet unsere Gemeinden auch in folgenden Medien:  
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Veranstaltungen 

Gesang & Gesundheit  
- Singkreis für Frauen 

Frauen treffen sich zum gemeinsamen 
Singen und praktischen Tipps zur Ent-
spannung, mehr Wohlbefinden und 
besserer Gesundheit.  
 
Die Treffen finden in der Regel an je-
dem ersten Freitag des Monats im  
Gemeindezentrum Weisweiler statt. 
 
Die nächsten Termine: 
Freitag, 6. September 19 – 21.30 Uhr 
Freitag, 11. Oktober 19 – 21.30 Uhr 
 
Anmeldungen bitte an Claudia Schiffer, 
0171 9330271. 

Literarisches Viertel 

Wir laden wieder zu einem Abend mit 
Literatur, Gedankenaustausch und Be-
gegnung in gemütlicher Atmosphäre, 
im Gemeindezentrum Weisweiler ein. 
 
Die nächsten Termine:  
 
Freitag, 20. September 2024  
Freitag, 15. November 2024  
jeweils um 20 Uhr  
 
Eine Anmeldung ist erwünscht:  
per email an silvia_moritz@hotmail.com 
oder Tel. 0157 57181259 

mailto:silvia_moritz@hotmail.com
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Veranstaltungen 

Einladung zum Ökumenischen Schöpfungsgottesdienst 2024 
 

„Lass jubeln alle Bäume des Waldes“ 

Bäume, deren Wurzeln 
wie Hände die Erde be-
decken, sie halten, aus 
ihr hervorgehen und de-
ren Blätterdach die Welt-
kugel beschützen und 
schirmen - das ist das 
Motiv des diesjährigen 
Ökumenischen Tags der 
Schöpfung unter dem 
Motto "Lass jubeln alle 
Bäume des Waldes". 
 
Das Ökosystem Wald ist 
einer der größten und 
wichtigsten Faktoren für 
die Schöpfungsbewahrung. Wälder 
sind vielfältig und bieten Lebens-
raum für eine Menge verschiedener 
Arten, sie spielen eine entscheiden-
de Rolle in der Sauerstoffproduktion 
und sind eine der wichtigsten natürli-
chen Kohlenstoffsenken. Stürme, 
Dürren oder Ungezieferplagen in 
Folge des Klimawandels haben dem 
Wald in der Vergangenheit zuge-
setzt, daran leiden Menschen, Tiere 
und Pflanzen. 
 
Der Imperativ „Lass“ nimmt einerseits 
die Menschen in die Pflicht, den Wäl-
dern wieder zu alter Stärke zurück zu 
verhelfen und kann andererseits als 
eine Bitte an Gott verstanden wer-
den, uns bei der Aufgabe der Schöp-
fungsbewahrung zu unterstützen. 
 

Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher 
Kirchen in Deutsch-
land (ACK) feiert je-
des Jahr im Septem-
ber den „Tag der 
Schöpfung“. Wir fei-
ern seit vielen Jahren 
mit, mit einem öku-
menischen Gottes-
dienst unter freiem 
Himmel vor der Paul-
Gerhardt-Kirche in 
Langerwehe.  
Die Bäume vor unse-
rer Kirche am Wehe-

bach werden in diesem Jahr ange-
sichts des Themas bestimmt beson-
ders zur Geltung kommen. 
 

 
Im Anschluss können wir bei einem 
kleinen Imbiss vor der Kirche mitei-
nander ins Gespräch kommen. 
 

Pfr. Daniel Müller Thór 
 

Wir feiern den ökumenischen 
Gottesdienst  

am 13.09.2024 um 18:00 Uhr 
vor der Evangelischen Kirche  

in Langerwehe.  
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Veranstaltungen 

Erntedankfeste 2024 in unseren Gemeinden 

Die Erntedankfeste in unseren Gemeinden haben lange Traditionen und wer-
den auf ganz unterschiedliche Weise gefeiert. Gerne möchten wir Sie zu all un-
seren Festen herzlich einladen: 
 
Sonntag, 29.09.2024 in Weisweiler 
 

Wir beginnen um 11:00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst auf dem 
Bauernhof „Hof Schönchens“ (Severinstr. 5, Weisweiler). Im Anschluss gibt es 
den traditionellen kleinen Umzug durch Weisweiler.  
Nach dem Umzug laden wir herzlich zum großen Fest in den Burghof der Evan-

gelischen Gemeinde in Weisweiler ein. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Das 
Ende der Veranstaltung ist für 18 Uhr ge-
plant.  
 
Sonntag, 06.10.2024 in Langerwehe 
 

Herzliche Einladung zum Erntedankgottes-
dienst um 11:00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Langerwehe.  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zu einem herbstlichen Mittagessen 
ein.   
 
Sonntag, 13.10.2024 in Dürwiß 
 

Der Erntedankgottesdienst in Dürwiß findet 
um 11:00 Uhr in der Kreuzkirche statt. Im An-
schluss laden wir zum Mittagessen ein. Dazu 
werfen wir den Grill an, es gibt Salate und 

Kuchen. Auch für Kinder wird es wieder einige Angebote geben.  
 
Herzlich bitten wir darum, Erntegaben zur Verschönerung der Altäre bei unse-
ren Küsterinnen abzugeben. Brigitte Lexis in Inden und Sarah Josch in Dürwiß 
freuen sich auf Ihre Unterstützung. Bitte klären Sie mit unseren Gemeindebüros 
ab, wann Lebensmittelspenden abgegeben werden können. Diese Spenden 
stellen wir im Anschluss den Tafeln zur Verfügung. So unterstützen Sie nicht nur 
einen schönen Altar, sondern auch Menschen in Notlagen. Vielen Dank! 
 

Daniel Müller Thór 
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Hochwasserhilfe in Schorndorf 

Drei Wochen nach dem großen 
Hochwasser erreicht mich eine Email 
von Martina Bareiß, Gemeindesekre-
tärin der Evangelischen Kirchenge-
meinde Miedelsbach: 
 
"Herzlichen Dank für die Spende an 
uns. Und Dir lieber Daniel und Team 
ebenfalls einen großen Dank für den 
Einsatz in unserer Küche in Miedels-
bach, die Essenspende, und die Lie-
ferung der Bautrockner. Die Hotdogs 
waren übrigens der „Knaller“ ☺. 
Wir haben mit einem tollen Küchen-
crew-Team bis vergangenen Sonntag 
täglich ein Mittagessen und ein 
Abendessen angeboten, es sind im-

Veranstaltungen / Aktuelles 

Am 18. November laden wir interes-
sierte Menschen unserer Gemeinden 
zu einer Studienfahrt nach Brüssel ein. 
 

Programm: 
Vormittags: Gespräch mit Dr. Torsten 
Moritz, Generalsekretär der „Churches 
Commission for Migrants in Europe“ 
über die Rolle Europäischer Kirchen in 
der Migrationspolititik und Themen 
der „Konferenz Europäischer Kirchen“. 
 

Mittags: Belgische Pommes auf dem 
Place Jourdan 
 

Nachmittags: Führung durch das Euro-
paparlament in Brüssel 
 

Gemütlicher Ausklang des Tages rund 
um den Grand Place in Brüssel 

Kosten: 25,- EUR pro Person (für Fahrt-
kosten, Parkgebühren, U-Bahn; die 
Verpflegung ist nicht enthalten) 
 

Bis zu 20 Teilnehmende können mit-
fahren – Anmeldung und die Zahlung 
des Teilnahmebeitrags erfolgt über 
dieses Anmeldeformular https://
forms.churchdesk.com/f/-K2kzqOksc 
oder den abgebildeten QR Code.  
Alle Teilnehmenden erhalten weitere 
Informationen zu Abfahrt und Ankunft 
und Zugangsbestim-
mungen für das Euro-
paparlament rechtzei-
tig vorher.  
Es wird ein langer Tag 
von ca. 7:00 – 
21:00Uhr. 

Studienfahrt ins „Herz Europas“ nach Brüssel  
am 18. November 2024 

https://forms.churchdesk.com/f/-K2kzqOksc
https://forms.churchdesk.com/f/-K2kzqOksc
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mer seeehr viele Menschen gekom-
men, um zu essen, Kraft zu tanken in 
Gesprächen und Gemeinschaft zu 
genießen. Das Essen gab es auch „to 
go“, und ein paar wurden beliefert, 
welchen es nicht möglich war – somit 
Essen auf Rädern." 
 
Miedelsbach gehört zu Schorn-
dorf. Der kleine Bach hatte sich in der 
Hochwassernacht zu einem reißen-
den Strom verwandelt, der große Tei-
le des Dorfes zerstört hat. Auch das 
Pfarrhaus ist betroffen. Viel schlimmer 
aber ist, dass zwei Gemeindeglieder 
im Hochwasser ihr Leben verloren 
haben. Pfarrer Raphael Fauth erzählt 
mir von der großen Herausforderung, 
Hochwasserhilfe, Mittagessen für Be-
troffene und Helfende, Seelsorge und 
die eigene Betroffenheit (er hat 5 Kin-
der im Alter von 2 bis 15 Jahren) un-
ter einen Hut zu bekommen. Aus ei-
gener Erfahrung weiß ich: das geht 
gar nicht. Lange sitzen wir bei mei-
nem Besuch in Miedelsbach zusam-
men und tauschen uns aus. 
 
Sehr schnell war nach den ersten 
Nachrichten aus Süddeutschland der 
Entschluss gereift: wir wollen helfen. 
Auch nach Schorndorf schicke ich 
eine Nachricht: "Wir haben fünf Bau-
trockner, die wir leihweise zur Verfü-
gung stellen können." Kurze Zeit spä-
ter die Antwort: "In Miedelsbach ist es 
schlimm, dort werden sie gebraucht." 
Aus 5 Bautrocknern wird mit der Un-
terstützung von vielen Menschen aus 
unserer Gemeinde ein ganzer Van 
voll mit Hilfsgütern: Schaufeln, Reini-
gungsmittel, Umzugskartons, Bau-

strahler und ein Mittagessen für 300 
Personen, die dort täglich versorgt 
werden. Am Samstag, 8. Juni geht es 
morgens um 5 Uhr los. Nach 5 Stun-
den Fahrt erreiche ich Miedelsbach - 
das Geräusch von Wasserpumpen 
der Feuerwehr begrüßt mich. Im Gar-
ten des Gemeindezentrums tummeln 
sich unendlich viele Helferinnen und 
Helfer. Sie bieten Kinderbetreuung 
an, reinigen Gegenstände aus dem 
Keller des Pfarrhauses, verteilen Be-
sen, Schaufeln, Umzugskartons, 
Handschuhe, Eimer und vieles mehr. 
Mit einem wunderbaren Team aus 
Miedelsbach packen wir den Van aus, 
die Bautrockner unserer Gemeinde 
finden schnell dankbare Abnehmer. 
Auch das Pfarrhaus kann mit unserer 
Hilfe nun trocknen. 
 
Mit einem wunderbaren Team aus 
Miedelsbach begebe ich mich in die 
Küche - 500 Hotdogs werden aus 
meinem Van geladen und sollen 
pünktlich zur Mittagessenszeit fertig 
sein. Natürlich auch mit Sauerkraut - 
die amerikanische Variante. 150 Hot-
dogs werden in der Küche vorberei-
tet und im Dorf verteilt, die anderen 
finden auf der Terasse vor dem Ge-
meindehaus dankbare Abnehmer. 
 
Nach dem Mittagessen mache ich 
einen kurzen Rundgang durch Mie-
delsbach, noch immer stehen Autos 
vom Wasser weggespült in Vorgärten, 
daneben Bauschuttcontainer und 
Menschen, die vor ihren Häusern rei-
nigen, sortieren, wegwerfen. Auf der 
Terasse des Gemeindehauses führe 
ich so manches Gespräch, ehe ich am 

Aktuelles 
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Einführungsgottesdienst Pfarrerin Lube 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Weisweiler-Dürwiß hat eine neue 
Pfarrerin: Kerstin Lube. Am 2. Juli 
wurde sie in einem Wahlgottesdienst 
unter der Leitung von Superintendent 
Pfr. Jens Sannig einstimmig gewählt. 
Unseren Gemeinden ist Kerstin Lube 

schon seit vielen Jahren bekannt, da 
sie ihren “Probedienst” in Weisweiler-
Dürwiß absolviert hat. Wir sind dank-
bar, dass wir mit Kerstin Lube eine 
Pfarrerin wählen konnten, die wir gut 
kennen und schätzen und die unsere 
Gemeinden gut kennt. Wir gratulie-
ren ihr von Herzen und wünschen ihr 

für ihren Dienst in unseren Gemein-
den Gottes reichen Segen.  
Kerstin Lube wird ihren Dienst 
im November 2024 beginnen.  
Sie wird ihren Dienst in der Gemein-
de Weisweiler-Dürwiß mit einer 50%-
Stelle antreten. Weitere 25% wird 

Pfarrer Daniel Müller Thór 
aus der nahegelegenen 
Nachbargemeinde Inden-
Langerwehe leisten.  
Gleichzeitig reduziert sich 
der Stellenanteil von Pfar-
rer Daniel Müller Thór in 
Inden- Langerwehe um 
25% auf dann 75%. Damit 
setzt unsere Region den 
“Pfarrstellenrahmenplan 
2030” der rheinischen 
Landeskirche um. Ohne 
diese Anpassung wäre 
eine Besetzung der Pfarr-

stelle in Weisweiler-Dürwiß nicht 
möglich gewesen. Hier sei noch ein-
mal den Presbyterien der Gemeinden 
und dem Kirchenkreis Jülich für die 
intensive und kreative Suche nach 
einer für die Gemeinden tragfähigen 
Lösung gedankt. 
 

Kerstin Lube wird Pfarrerin in Weisweiler-Dürwiß 

frühen Abend den Heimweg antrete. 
 
Ganz herzlich möchte ich mich an 
dieser Stelle für die riesige Hilfsbe-
reitschaft aus unseren Gemeinden 
bedanken - und kann versichern, alle 
Hilfe war so wichtig. Es mag wie ein 
Tropfen auf den heißen Stein erschei-

nen ... aber unsere Tropfen zusam-
men mit vielen anderen Tropfen ha-
ben unendlich viel Hoffnung ge-
schenkt. Mit dieser Gewissheit kom-
me ich spät abends wieder in Inden 
an.  

Pfr. Daniel Müller Thór 
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Einführungsgottesdienst Pfarrerin Lube 

In den vergangenen Monaten haben 
die beiden Kirchengemeinden nicht 
nur eine Kooperationsvereinbarung 
erarbeitet und beschlossen, sondern 
intensiv daran gearbeitet, wie beide 
Kirchengemeinden mit jetzt nur noch 
je 75% Pfarrstelle auskommen wer-
den. Administrative Zusammenarbeit 
wird dazu gehören, es wird ein ge-
meinsames Konzept für den Konfir-
mandenunterricht geben, Presbyteri-
umssitzungen werden regelmäßig 
auch gemeinsam durchgeführt und 
ein neuer Gottesdienstplan für beide 
Gemeinden wurde erarbeitet. Dies 
sind aber nur die ersten Schritte, die 
dazu beitragen sollen, dass Aufgaben 
auch weiterhin zuverlässig wahrge-
nommen werden können und unsere 
Kirchengemeinden auch zukünftig 
lebendig nach innen und außen wir-
ken können. In den kommenden Jah-
ren soll die Zusammenarbeit des 
Pfarrpersonals und der kirchenleiten-
den Gremien weiter vertieft werden, 
denn viele Herausforderungen wer-
den wir nur gemeinsam meistern 
können. Zu diesen Herausforderun-
gen gehören die von der rheinischen 
Landeskirche verordnete Gebäude-
analyse, die Vorgabe in etwa 10 Jah-
ren alle kirchlichen Gebäude klima-
neutral zu bewirtschaften, die große 
Anzahl der Menschen, die der Kirche 
den Rücken kehren und die damit 
einher gehenden finanziellen Einbu-
ßen. Hier wollen wir gemeinsam zei-
gen: wir sind für unsere Mitglieder 
ansprechbar, wir wollen mit ihnen 
Lebensfeste feiern, sie in schwierigen 
Lebenssituationen begleiten, wir wol-
len eine starke Jugendarbeit anbie-

ten,  Ehrenamtliche qualifizieren, öku-
menisch vor Ort und weltweit mit an-
deren Kirchen kooperieren und eine 
starke Stimme für Gerechtigkeit und 
Solidarität in unserer Gesellschaft 
sein.  
 
Sie sehen - wir sind ambitioniert und 
motiviert, uns diesen Herausforderun-
gen mit einem starken neuen Pfarr-
team und vielen ehrenamtlich Enga-
gierten aus beiden Kirchengemein-
den zu stellen. 
 

 
Das Presbyterium der Kirchenge-
meinde Weisweiler-Dürwiß lädt zu 
diesem Gottesdienst herzlich ein.  
 
Im Anschluss wird es natürlich einen 
Empfang geben und die Möglichkeit, 
Pfarrerin Lube persönlich alles Gute 
für ihren Dienst bei uns zu wünschen. 
 

Pfr. Daniel Müller Thór 
 

Kerstin Lube wird im  
Frühjahr 2025  

mit einem festlichen  
Einführungsgottesdienst in ihr 

Amt eingeführt. 
 

Der neue Termin wird noch  
bekannt gegeben. 
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Wir werden Ihnen unter anderem anbieten: 
 

01.12.  13 Uhr Festlicher Gottesdienst zum 1. Advent 

  Ev. Kirche Inden/Altdorf 

  anschließend Adventsfeier mit Mittagessen, Kuchen, Glühwein und  

  17 Uhr Adventskonzert mit Hrólfur Sæmundsson  

 

Der isländische Bariton Hrólfur Sæmundsson stu-
dierte zunächst an der Gesangsakademie Reykja-
vík, bevor er 2002 am New England Conservatory 
in Boston sein Studium mit dem Master Degree 
abschloss. Er war für den isländischen Musik- so-
wie Theaterpreis nominiert, wurde 2005 von der 
isländischen Wagnergesellschaft zum Sänger des 
Jahres gewählt und gastierte europaweit, in den 
USA und Australien an Opern- und Konzerthäu-
sern. Wir freuen uns, dass er nach vielen Jahren 
mal wieder zu uns nach Inden kommt, um uns mit 
nordischen Advents- und Weihnachtsliedern auf 
den Advent einzustimmen. Im Anschluss an das 
Konzert besteht bei einem Glas Glühwein die Ge-
legenheit, mit dem Musiker ins Gespräch zu kom-
men. Der Eintritt ist frei, über eine Spende zur De-
ckung der Unkosten werden wir uns freuen. 
 
07.12. 19 Uhr Ökumenischer Barbaragottesdienst  

  St. Barbara, Schophoven 

  anschließend Imbiss und Glühwein des RDB 

Ein Ausblick auf den Advent 2024 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief  
Ende August erhalten, werden sehr 
viele von Ihnen noch nicht an den 
Advent denken. 
Aber bei der nächsten Ausgabe un-
seres Gemeindebriefes Ende No-
vember haben Sie vermutlich bereits 
alle Adventswochenenden verplant.  

Daher möchten wir Ihnen schon jetzt 
einige unserer Veranstaltungen im 
Advent ans Herz legen. Und wenn 
Sie die jetzt schon im Kalender ein-
tragen, können Sie sich ganz lange 
auf besondere Erlebnisse im Dezem-
ber freuen. 

Ausblick Advent 
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In den letzten beiden Artikeln haben 
wir gemeinsam bereits viele Facetten 
der Liebe erforscht. Die Liebe zum 
Nächsten, die erst ehrlich entstehen 
kann, wenn wir uns selbst lieben kön-
nen. Gottes Liebe zu uns Menschen, 
die wir nicht begreifen können, 
manchmal spüren dürfen, die aber 
niemals enden wird.   
 
In der Bibel gibt es unzählige Ge-
schichten mit und von der Liebe. Eine 
vielleicht nicht ganz so bekannte ist 
meine Grundlage geworden.  

 
 
 
 

 
 
 
 

Liebe bleibt 

 
08.12. 11 Uhr Gottesdienst mit dem Dornweißmixtett 

  Kreuzkirche Dürwiß 

 

15.12. 11 Uhr Frühstücksgottesdienst  

  Paul - Gerhardt - Kirche Langerwehe  

  

  17 Uhr Gottesdienst mit HörMal 

  Auferstehungskirche Weisweiler 

 

22.12. 18 Uhr Orgel trifft Kunst  

  Ein Krippenweg zum Mitsingen mit Orgel und Posaunenchor 

  Dreieinigkeitskirche Eschweiler 

 
Zu allen Adventsveranstaltungen werden Sie im nächsten Gemeindebrief ge-
nauere Informationen finden. 
 

   Pfr. Daniel Müller Thór 

Ausblick Advent 
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4Die Liebe ist geduldig und gütig. 
Die Liebe eifert nicht für den eigenen 
Standpunkt, sie prahlt nicht und spielt 
sich nicht auf. 

5Die Liebe nimmt sich keine Freihei-
ten heraus, sie sucht nicht den eige-
nen Vorteil. 
Sie lässt sich nicht zum Zorn reizen 
und trägt das Böse nicht nach. 

6Sie ist nicht schadenfroh, wenn ande-
ren Unrecht geschieht, sondern freut 
sich mit, wenn jemand das Rechte tut. 

7Die Liebe gibt nie jemand auf, in je-
der Lage vertraut und hofft sie für an-
dere; 
alles erträgt sie mit großer Geduld. 
(1.Korinther 13, 4-7 Gute Nachricht 
Bibel)  
 

Ist diese Aussage nicht wunder-
schön? Ein Versuch die Liebe zu er-
klären. Wo sie im Alltag zu finden ist. 
Wie wir sie zeigen und weitergeben 
können. Wie wir sie erkennen kön-
nen, wenn jemand in seinen Gesten 
diese mit uns teilt.  

8Niemals wird die Liebe vergehen. 
Prophetische Eingebungen hören 
einmal auf, das Reden in Sprachen 
des Geistes verstummt, 
auch die Erkenntnis wird ein Ende 
nehmen.  

13Auch wenn alles einmal aufhört – 
Glaube, Hoffnung und Liebe nicht. 
Diese drei werden immer bleiben; 
doch am höchsten steht die Liebe.  
(1.Korinther 13, 8 und 13 Gute Nach-
richt Bibel) 
 

Vielleicht lehne ich mich zu weit aus 
dem Fenster. Und doch muss ich da-
ran denken, dass wenn alles einmal 
aufhört, doch Glaube, Hoffnung und 
vor allem die Liebe bleiben, wie es 
wohl wäre, wenn wir das auf unsere 
letzte Reise mitnehmen. Man sagt, 
dass das letzte Hemd keine Taschen 
hat, weil Materielles im Himmel kei-
nen Platz hat, nicht gebraucht wird. 
Unsere Körper lassen wir ja auch ge-
trost zurück. 
Ich erinnere mich an ein Gespräch 
mit Kindern. Diese stellen sich den 
Himmel als ein riesiges Schloss mit 
unzähligen Zimmern vor, wo die 
Freunde, Familie und Haustiere be-
reits warten und einen Platz für uns 
hergerichtet haben.  
 
Einen Platz, in dem Glaube, Hoff-
nung, Liebe bereits wohnen und uns 
irgendwann mit offenen Armen emp-
fangen werden. Denn auch, wenn 
alles einmal aufhört, bleiben unsere 
Seelen umgeben von der allumfas-
senden Liebe, die menschliche Köpfe 
sich nicht vorstellen können.  Jetzt, 
heute und bis in alle Ewigkeit. 
 

Karolin Schreckenberg 

Aktuelles 
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Guten Tag,  mein Name ist Janick Hoffmann.  
 

Ich freue mich darauf, nach meinem Abitur 
ein freiwilliges soziales Jahr in der        
Kirchengemeinde Inden-Langerwehe 
zu machen.  
Starten werde ich am 15.08.2024. Kurz 
vor Beginn, werde ich 20 Jahre alt. 
 

Seit meiner Konfirmation im Jahr 2018 
helfe ich immer wieder in der Gemeinde 
aus, vor allem in der Jugendarbeit.  In 
meiner Freizeit interessiere ich mich vor 
allem für Musik und Sport, außerdem 
imkere ich seit einigen Jahren.  
 
Ich freue mich auf die Tätigkeit und bin 
gespannt, was das Jahr bringt. 

Neue Freiwillige 

Unsere neuen Freiwilligen  

Mein Name ist Luna Butterweck, ich bin 
19 Jahre alt und nehme ab dem 01. Sep-
tember die Stelle im Freiwilligendienst in 
unserer Gemeinde Weisweiler-Dürwiß 
ein.  
Bis zum Frühjahr 2024 war ich Schülerin 
an der Bischöflichen Liebfrauenschule 
und habe dort mein Abitur gemacht.  
Schon seit 2019 engagiere ich mich eh-
renamtlich im Bereich der Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde. So 
war ich letztes Jahr das dritte Mal als Be-

treuerin mit auf Ameland. Ebenso bin ich seit diesem Jahr als Jugendpresbyte-
rin Mitglied des Presbyteriums.  
Die Gemeindearbeit und die Arbeit mit den Jugendlichen machen mir beson-
ders viel Spaß. Neben der Organisation mancher Veranstaltungen helfe ich sehr 
gerne im Gottesdienst mit.  
 

Ich hoffe, mich während der schönen Zeit auf verschiedene Weise in der Ge-
meinde einbringen zu können und dabei auf viele verschiedene Menschen zu 
treffen.  
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Gemeindebüro  |  Anja Stockem 
Tel.    : 02465 / 304 999 2 
Email : inden@ekir.de 
dienstags, freitags   9 - 12 Uhr 
mittwochs  15 - 18 Uhr 
 
Küsterin Inden |  Brigitte Lexis 
Tel.    : 02465 / 3049992 
dienstags,  donnerstags, 7 - 10 Uhr  

Gemeindezentrum Inden 
Auf dem Driesch 1-3 
52459 Inden/Altdorf 

Wir sind für Sie da 

S o  e r r e i c h e n  S i e  u n s   

Gemeindezentrum Langerwehe 
Josef-Schwarz-Straße 21 
52379 Langerwehe 

Gemeindebüro  |  Petra Trieb 
Tel.    : 02403 / 65265 
Fax    : 02403 / 989143 
Email : weisweiler@ekir.de 
Mo -  Fr. 9 - 12 Uhr  
 
Küster Weisweiler |  Detlef v. Brandt 
Tel.    : 0160 / 94424622 
 
Diakonischer Seniorenbesuchs-
dienst  |  Kerstin Jansen 
Tel.    : 02403 / 32956 
Email : kerstinjansen77@web.de 

Gemeindezentrum Weisweiler 
Burgweg 7 
52249 Eschweiler 

Gemeindezentrum Dürwiß 
Konrad-Adenauer-Str. 35 
52249 Eschweiler 

Pfarrer  |  Daniel Müller Thór 
Tel.     : 02465 / 304 999 3  
Email : daniel.mueller-thor@ekir.de  
dienstags              9 – 10 Uhr 
mittwochs       16 – 17.30 Uhr 
  
Küsterin Langerwehe |  Sieglinde Esser 
Tel.: 02423 / 401864 
dienstags,  donnerstags, 7 - 10 Uhr 

Pfarrer  |  Daniel Müller Thór 
Tel.     : 02465 / 304 999 3  
Email : daniel.mueller-thor@ekir.de  
  
Pfarrerin  |  Kerstin Lube 
Tel.     : 02403 / 65265  
Email : kerstin.lube@ekir.de  
 
Küsterin Dürwiß  |  Sarah Josch 
Tel.     : 02403 / 54599 
Mobil : 0163 / 9182982 
 
Flüchtlingsberatung  |  Freya Lüdeke 
In dringendem Fällen unter  
Tel.    : 02461 / 975614 



01.09.2024 11.00 Uhr  
Gottesdienst, Auferstehungskirche Weisweiler, 
Müller Thór  

08.09.2024 11.00 Uhr  Gottesdienst, Ev. Kirche Inden, Müller Thór 

13.09.2024 18.00 Uhr 
Ökum. Gottesdienst zum Schöpfungstag, Paul-
Gerhardt-Kirche Langerwehe 

15.09.2024 11.00 Uhr  
Gottesdienst zum Mirijamsonntag,  
Kreuzkirche Dürwiß, Beatrix Niesen 

22.09.2024 11.00 Uhr  
Familiengottesdienst mit Mittagessen,  
Paul-Gerhardt-Kirche Langerwehe, Müller Thór 

29.09.2024 11.00 Uhr  
Erntedankfest, Auferstehungskirche  
Weisweiler, Müller Thór 

06.10.2024 11.00 Uhr  
Erntedankfest, Paul-Gerhardt-Kirche  
Langerwehe, Müller Thór 

13.10.2024 11.00 Uhr  
Erntedankfest, Kreuzkirche Dürwiß,  
Sommer 

20.10.2024 11.00 Uhr  
Gottesdienst, Paul-Gerhardt-Kirche  
Langerwehe, Prädikant Wussow 

27.10.2024 11.00 Uhr  
Gottesdienst, Auferstehungskirche  
Weisweiler, Stud. Theol. Annika Hackel 

31.10.2024 18.00 Uhr  
Gottesdienst zum Reformationstag, 
Ev. Kirche Inden, Müller Thór 

03.11.2024 11.00 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche Dürwiß, Lube 

10.11.2024 17.00 Uhr  
Wohnzimmerkirche, Paul-Gerhardt-Kirche  
Langerwehe, Müller Thór und Team 

17.11.2024 

   9.30 Uhr 
 
 

11.00 Uhr 
 

 
11.00 Uhr   

Ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
Kath. Kirche Inden, Müller Thór, Rüssel 
 

Ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
St. Martin Langerwehe, Müller Thór, Portz 
 

Ök. Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
Weisweiler Friedhof, Lube, N.N. 

20.11.2024 19.00 Uhr 
Ök. Andacht zum Buß– und Bettag, Dreieinig-
keitskirche Eschweiler, Richter 

24.11.2024 11.00 Uhr  
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Auf-
erstehungskirche Weisweiler, Müller Thór 

Gottesdienstplan 


